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Ein besonderer Schatz – eine besondere Verantwortung
Die Bibliothek von Jakob Ignaz Hittorff in der Universitäts- und Stadtbibliothek Köln

Bereits vor 25 Jahren erstellte und 
veröffentlichte die USB Köln einen 

gedruckten Katalog der Bibliothek 
Hittorff.1 Mit diesem, nach heutigen 
Maßstäben anachronistischen Verfahren, 
sollte, vollkommen zu Recht, die 
Besonderheit der sogenannten Sonder-
sammlung hervorgehoben werden. 
Unentbehrlich für die Erstellung des 
Kataloges war das um 1895 in Versailles 
verfasste kleinformatige, handschrift-
liche Verzeichnis „Catalogue des livres 
qui doivent être envoyés à Cologne“, 
welches 1898, nach dem Tod des Sohnes 
und Erben von Hittorff, gemeinsam mit 
den Büchern in Köln ankam.2 Leider 
ist heute gewiss, dass das Verzeichnis 
unvollständig ist und dass „Cologne“ 
nicht synonym für die damalige Stadtbib-
liothek und ihre Nachfolgerin USB steht.3

In Köln angekommen, ließ man zuerst 
einmal das unscheinbare Heftchen 
einbinden und versah es dabei mit 

größeren Zwischenblättern, denn erst 
dadurch war es möglich, neben den 
filigranen Titeleintragungen eine fort-
laufende Zählung aufzuführen und 
diese auch in das dazugehörige Buch 
einzutragen. Anschließend katalogi-
sierte man die Werke und fügte die 
Bücher ihrem Inhalt entsprechend der 
fachwissenschaftlichen Aufstellungs-
systematik der Kölner Stadtbibliothek 
hinzu. Demzufolge trugen die Bände 
auf dem unteren Teil des Buchrückens 
fortan ein ent sprechend aufgeleimtes 
Signaturschildchen, leider genau dort, 
wo sich in der Regel der golden ein-
gravierte Name Hittorffs befindet und 
daher lässt zumeist nur der Blick auf 
die letzte Seite eines solchen Buches 
erkennen, dass es sich tatsächlich um 
einen echten „Hittorff “ handelt.

Als das Bibliotheksinventar in Paris 
angelegt wurde, hatte sich der Schreiber 
des Notars an den Regalen entlang-

gearbeitet. Abgebildet wurde folglich 
die ursprüngliche Aufstellung der 
Bücher in Hittorffs Bibliothek, der 
seine Bände nach Formaten getrennt 
in alphabetischer Reihenfolge der 
Verfassernamen aufgestellt hatte.4 

Der Gehilfe schuf damit eine Zustands-
beschreibung, die nicht länger existieren 
sollte. Dessen ungeachtet, entschied man 
sich 1993 dafür, mutatis mutandis, das 
neue Verzeichnis nach der ursprüng-
lichen Zählung und dem Alphabet 
der Verfassernamen aufzubauen, 
denn nur das alte Inventarverzeichnis 
gab Auskunft darüber, was damals 
in Paris für Köln bestimmt wurde. 

Für die einzelnen Einträge griff man 
kurzerhand auf die vorhandenen hand-
geschriebenen Titeldaten zurück und 
daher ist es nicht verwunderlich, dass 
zur Verzeichnung der Bücher die nach 
den Preußischen Instruktionen5 erstellten 

 „Offert par l’auteur à Monsieur 
Hittorff C[hevali]er de plusieurs Ordes & c.  

cet Ouvrage tiré à un petit  
nombre d’Exemplaires ne sera  

pas mis en Vente.  
40, rue Lamartine.“ 

 „Geschenk des Autors an Herrn Hittorff, Ritter 
verschiedener Orden usw. Dieses Werk erscheint in 

kleiner Auflage und kommt nicht in den Handel. 40, 
Rue Lamartine [Hittorffs Adresse]“

auf einem auf dem Vorsatzblatt eingeklebten Zettel: 
„Appendice à l’ouvrage sur Raphael,  

Par monsieur Quatremène de Quincy,... 
accompagné de renseignements sur divers 

artistes. Dédié au Cte Ernest et à Marie de 
Maleville par ... Boucher Desnoyers, 

 ... Paris, F. Didot frères, 1852 / avec les ad-
ditions au crayon de la 2eme édition 

 in 8° de 1853“ 
Bibl. Hittorff Nr. 261
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Katalogkarten Pate gestanden haben. Das 
bedeutet, es handelt sich im Wesentli-
chen um einen Bibliothekskatalog, der 
anhand von Daten erstellt wurde. Die 
Bücher blieben währenddessen mehr 
oder weniger unberührt an ihrem Platz 
in den Regalen des USB-Magazins.

Bleiben wir noch kurz beim alten 
Katalog, bevor wir uns in die Bibliothek 
des vielseitigen Architekten, Archäologen 
und Künstlers begeben. Der Bibliothekar 
nennt ein solches Verzeichnis „Standort-
katalog“ und ein solcher zeichnet auf, 
welche Bücher nebeneinander stehen. 
Anhand des systematischen Kataloges 
der Universitätsbibliothek im Nachhinein 
herausfinden zu wollen, welche Bücher in 
Hittorffs Bibliothek zusammen standen, 
wäre, wie gesehen, nahezu unmöglich 
gewesen. Ergo: Alter und neuer Katalog 
beschreiben also beide die Aufstellung, 
wie sie einst in der Rue Coquenard 40 
(heute: Rue Lamartine) gewesen ist. 
Und fügen wir dieser Tatsache noch 
die Feststellung von Hittorffs Biografen 
Karl Hammer hinzu, die da lautet: „Der 
Bestand der auch dorthin [gemeint ist 
die USB, C.H.] gelangten Bibliothek ist 
nicht mehr ersichtlich, da diese aufgelöst 
wurde“6, dann wird deutlich, dass 
auch der neue Katalog nicht ausreicht, 
diese Behauptung zu widerlegen.

Warum diese ausführliche Beschreibung 
der Katalogsituation oder konkret: Was 
ist das Besondere an einer Privatbiblio-
thek wie der von Jakob Ignaz Hittorff?

Um sich Hittorffs Denken und seiner 
gestalterischen Arbeit anzunähern, ist 
es unabdingbar, auch die geistigen Wege 
nachzugehen, die er gegangen ist. Oder 
anders ausgedrückt, um Hittorff zu 
verstehen, muss man seine Werkzeuge 
studieren. Eines davon ist seine Biblio-
thek. Für manchen mag das Argument 
der digitalen Visualisierung ausschlag-
gebend sein und dass es heutzutage 
genüge, diese Werke virtuell wieder 
zu versammeln. Solcherart Online-

angebote sind in jedem Fall geboten, 
doch genügt es diesmal nicht. Warum, 
soll auf einem kleinen Streifzug durch 
seine Bibliothek deutlich werden, die 
mit rund 1.400 Bänden durchaus als 
eine der größten Spezialbibliotheken 
für Architektur und Altertums-
kunde ihrer Zeit zu bezeichnen ist.

Das Foto von Hittorffs Arbeitszimmer 
zeigt einen Teil seiner Bibliothek und 
illustriert, dass er für seine Bücher (im 
Gegensatz zur Magazinhaltung wissen-
schaftlicher Bibliotheken) ein ästheti-
sches Aufstellungssystem wählte, welches 
nebenbei durch die Trennung nach 
Formaten auch unseren heutigen konser-
vatorischen Ansprüchen genügen würde. 
Weitaus wichtiger ist jedoch, dass diese 
Bibliothek sein Arbeits- und Reprä-
sentationsraum war. Büsten berühmter 
Vorgänger und Lehrer stehen erhaben auf 
Sockeln auf den dunklen Schränken und 
Holzregalen, die für seine Büchersamm-
lung hergestellt worden waren. In diesen 
Regalen standen bereits zur damaligen 
Zeit teure und wertvolle Ausgaben, 
darunter auch alte Drucke sowie opulent 
ausgestattete Tafelwerke. Als Illustration 
dieser Fülle soll nur allein das volumi-
nöse Werk von Louis François Cassas 
„Voyage pittoresque en Syrie, en Egypte, 
…“ Paris, 1799 genannt sein, das 2016 
Mittelpunkt der Ausstellung „Palmyra, 
was bleibt?“ im Wallraf-Richartz- 
Museum/Fondation Corboud war.

Dass es sich bei dieser Bibliothek nicht 
um den stillen Elfenbeinturm oder 
das verschlossene Arbeitsrefugium 
des Künstlers handelte, wird auch 
durch die Gemälde unterstrichen, 
die als repräsentatives Element in der 
Petersburger Hängung die rückwärtige 
Wand zieren. Nicht von ungefähr nennt 
man diese Anordnung „Salonhängung“ 
und auch der Hittorffsche Salon fand 
in diesen Räumen statt. Auch seine 
eigenen Bücher und Werke waren 
hier zu sehen, wie der große Druck 
der Gare du Nord an der Stirnwand 

Titelblatt des Buchinventars vom Notar Paul Dupuy, 
Paris, um 1895 (USB, Ms. 5P215). 

Von den Schwierigkeiten beim Umgang mit dem Buchinventar des Notars zeugt ein 
Blick auf die Seiten mit den Büchern von Hittorff selbst. Das Inventar vom Notar 

wurde aufgeschnitten und in ein größeres Buch gebunden, um ohne in das Original 
einzugreifen, Platz für weitere Angaben zu gewinnen.

 
Fotos: USB
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